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Selenskyj fordert Entschlossenheit der
Partner in Ramstein

Selenskyj appelliert in Ramstein an Partnerstaaten:
Entschlossenheit und Waffenlieferungen entscheidend für

die Ukraine.

Aktuell versammelt sich die Ukraine-Kontaktgruppe an einem
strategisch wichtigen Ort: dem US-Luftwaffenstützpunkt
Ramstein in Rheinland-Pfalz. In dieser Zusammenkunft, die an
einem gewöhnlichen Freitag stattfindet, kommt eine illustre
Runde zusammen, die die wichtigsten Unterstützer der Ukraine
repräsentiert. Besonders entscheidend ist in dieser Phase, dass
der ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj persönlich
anwesend ist und die Partnerstaaten zur Entschlossenheit
aufruft.

Die Gesprächsteilnehmer bei diesem Treffen, das normalerweise
Verteidigungsminister und Staatssekretäre anzieht, sind
hochkarätig besetzt und zeigen die Dringlichkeit der Thematik.
Im Fokus stehen neue Hilfen für die Ukraine sowie die
Sicherstellung, dass angekündigte militärische Unterstützungen
tatsächlich auch ankommen. Der ukrainische Präsident legt in
seinen Äußerungen großen Wert darauf, dass die gelieferten
Waffen auch eine direkte Wirkung an der Front haben müssen.
Dies ist nicht nur eine Bitte, sondern eine klare Forderung an
seine Verbündeten.

Selenskyjs Dringlichkeit und Forderungen

In einem Post auf dem Onlinedienst X fordert Selenskyj die
verbündeten Staaten auf, sich nicht nur durch Zusagen, sondern



durch Taten zu beweisen. Seiner Meinung nach ist dies eine
entscheidende Phase im fortwährenden Widerstand gegen die
russischen Luftangriffe. „Wir benötigen die Entschlossenheit
unserer Partner und die Mittel, um unsere Soldaten zu
schützen“, erklärt er. Für Selenskyj ist es nicht nur eine Frage
des Überlebens; es geht um die Schaffung eines Friedens, der
den Bedingungen der Ukraine entspricht und nicht dem
Agierenden Russlands.

Besonders brisant und strategisch ist Selenskyjs Bedarf an
Langstreckenraketen, die es der Ukraine ermöglichen sollen,
auch innerhalb des russischen Territoriums Ziele zu treffen. Dies
könnte den militärischen Druck auf Russland verstärken und
zeigt, dass die Ukraine bereit ist, für ihre Souveränität alles zu
tun, was notwendig ist.

Am Rande des Treffens in Ramstein wird der ukrainische
Präsident auch mit dem deutschen Verteidigungsminister Boris
Pistorius zusammentreffen, wobei sicherlich strategische
Einblicke und operative Details diskutiert werden. Auch eine
Begegnung mit Bundeskanzler Olaf Scholz ist für den frühen
Nachmittag in Frankfurt geplant, was die Wichtigkeit des
Themas weiter unterstreicht.

Selenskyjs Appell und die Gespräche in Ramstein haben
weitreichende Bedeutung für die geopolitische Situation in der
Region. Die Unterstützerstaaten sind in der Pflicht, nicht nur
Worte, sondern auch Taten folgen zu lassen, um den
ukrainischen Verteidigungsanstrengungen die notwendige
Rückendeckung zu geben. Das Treffen könnte einen
Wendepunkt darstellen, wenn alle Parteien ihre Zusagen in die
Tat umsetzen.

In dieser Zeit, in der sich der Konflikt zuspitzt und die
geopolitischen Spannungen steigen, ist es umso wichtiger, dass
die ukrainische Führung auf die Unterstützung ihrer Partner
vertrauen kann. Es bleibt abzuwarten, welche konkreten
Ergebnisse das Treffen in Ramstein zeitigen wird und ob



Selenskyjs Appell Gehör findet.

Die Ereignisse an diesem zentralen Ort zeigen klar, dass der
Krieg gegen die Ukraine nicht einfach in Vergessenheit gerät
und dass die internationale Gemeinschaft stillsteht. Um wahrhaft
einen Unterschied zu machen, müssen die Unterstützer echte
Schritte unternehmen, um die Ukraine in ihrer schweren Zeit zu
unterstützen.
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